
Alle wichtigen Informationen
zur Krabbelstube von A - Z

Am Silbergarten 4
93138 Lappersdorf

 Telefon: (09 41) 8 70 28 86
 Fax: (09 41) 8 30 55 86

E-Mail: krabbelstube@lappersdorf.de
Internet: www.lappersdorf.de

Eine Entwicklungsmappe der Kinder, welche indivi-
duell gestaltet ist und die Entwicklungsschritte festhält.

Sie orientiert sich an den jeweiligen Lernsituationen
und Bedürfnissen der Kinder. Dabei werden die

Interessen der Kinder aufgegriffen.

Partizipation, Inklusion, Teamfortbildung, Elternumfra-
ge, jährliche Überarbeitung der Konzeption, professio-

nelle Eingewöhnung, Beobachtung, Dokumentation, etc.

Rituale sind wichtige Bausteine unserer Arbeit. Sie
geben Orientierung und Sicherheit, sorgen für Kon-
zentration und Entspannung, vermitteln Geborgen-

heit und erleichtern Abschied und Ankommen.

Hierbei gehen wir besonders auf jedes Kind ein. Dies
ist ein individueller Reifeschritt im Gehirn. Deshalb
 sind gemeinsame Absprachen mit den Eltern nötig.

Nach dem Mittagessen ist der gemeinsame Mittagsschlaf. 
Es wird individuell auf die Schlafbedürfnisse

jedes Kindes eingegangen, so dass die Kinder bei
Müdigkeit  auch während des Tages schlafen können.

Die Kinder müssen morgens zu Hause bereits mit einer 
Sonnencreme mit entsprechendem Lichtschutzfaktor 
eingecremt werden. Alle Nachmittagskinder werden 

mit einer Sonnencreme sensitive mit 
Lichtschutzfaktor 50+ von uns nachgecremt. 

Krabbelstuben-ABC 
für Eltern

Das pädagogische Personal in der Krabbelstube setzt sich 
auch Erzieherinnen und Erziehern, Kinderpflegerinnen 

und Kinderpflegern, ggf. Assistenzkräften und 
Praktikantinnen und Praktikanten zusammen.

 Ostern  1 Woche
 Pfingsten 1 Woche
 Sommer 3 Wochen     
 Weihnachten 2 Wochen

Uns ist gegenseitiges Vertrauen sehr wichtig, damit eine 
gute Zusammenarbeit gewährleistet werden kann.

Gewickelt wird nach Bedarf und zu festen Tageszeiten. Die 
Windeln werden einheitlich von der Krabbelstube zur Verfü-
gung gestellt und sind im Monatsbeitrag mit einberechnet.

An der Eltern-Info-Wand ist der Wochenrückblick 
zu sehen, welchem man alles, was ihr Kind in der 

Einrichtung erlebt, entnehmen kann.

Für das positive Gelingen während der Betreuungszeiten ist 
eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und 

Einrichtung sehr wichtig.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
Bei Fragen stehen wir Ihnen

gerne zur Verfügung.
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Das Freispiel ist die elementare Form des Lernens. 
Freie Spielprozesse sind immer auch Lernprozesse, 

denn Kinder lernen durch Spielen.

Das Frühstück und die Nachmittagsbrotzeit werden 
täglich  von zu Hause mitgebracht.

Wir verbringen sehr viel Zeit an der frischen Luft und nutzen 
unseren Garten mit den vielen Bewegungsmöglichkeiten.

Anfallende Gebührung finden Sie in der Gebühren-
satzung für die Krabbelstube unter www.lappersdorf.de.

Wir feiern mit jedem Kind seinen Geburtstag in der Gruppe. 
Die Feier wird mit dem Gruppenpersonal intern geplant.

Alle aktuellen Informationen sind an den Eltern-Info- Wän-
den oder im Eingangsbereich zu finden.

Wechselkleidung ist sehr wichtig. Bitte immer an die 
aktuelle Jahreszeit anpassen. Bitte bringen Sie auch immer, 

passend für jede Jahreszeit, eine Kopfbedeckung mit. 

Bei Krankheiten muss das Kind bis 08:00 Uhr in der
Gruppe abgemeldet werden. 

Bei ansteckenden Krankheiten müssen Kinder z. B. bei 
Fieber 24 Stunden oder Magen-Darm-Erkrankungen 

48 Stunden symptomfrei zu Hause bleiben.

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich bei den Anmeldewochen 
im Frühjahr und ausschließlich online über die Homepage des 
Marktes Lappersdorf. Die Aufnahme findet zu festen Monaten 

statt, diese sind September, Oktober, Februar und März.

 

Die Aufsichtspflicht für das Personal beginnt mit der 
persönlichen Übergabe des Kindes durch eine

Betreuungsperson und endet mit der Übergabe an den Sor-
geberechtigten oder dessen beauftragte Person.

Bei Festen liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern.

Die Mindestbuchungszeit beträgt 3 Tage mit 20 Wochen-
stunden. Sie können täglich individuell festgelegt werden. 

Die Betreuungskernzeit ist von 08:30 bis 12:30 Uhr. Die Bu-
chungszeiten können einmal im Quartal zu festen Monaten 
geändert werden, diese sind Oktober, Januar, April und Juli.

Die Entwicklung der Kinder wird mithilfe von Beobach-
tungsbögen dokumentiert. In der Krippe verwenden

wir als Grundlage die Entwicklungstabelle nach Kuno Beller.

Die Eingewöhnung wird individuell auf jedes Kind abge-
stimmt. In der Regel beträgt die Dauer ca. 2 Wochen.

In Ausnahmefällen, wie z. B. Krankheit, kann es 
bis zu 4 Wochen dauern.

Im Rahmen der Elternarbeit werden Entwicklungsgespräche, 
Elternbriefe, Tür- und Angelgespräche, Elternabende und 
Elternumfragen angeboten, um eine gut funktionierende 

Kooperation zum Wohl des Kindes zu gewährleisten.

Entwicklungsschritte der Kinder werden in Form von
Lerngeschichten festgehalten und finden ihren Platz 

in den Portfolio-Ordnern.

Wir singen viele Lieder, Fingerspiele, usw. mit den 
Kindern. Diese gibt es an der Gruppen-Pinnwand 

zum Mitnehmen.

Vom Personal der Krabbelstube werden grundsätzlich 
keine Medikamente verabreicht. Ausgenommen hiervon

ist die Notfallmedikation bei bekannten 
Vorerkrankungen, wenn die Eltern hierzu das 

schriftliche Einverständnis erteilt haben.

Das Mittagessen kommt täglich frisch von einem 
Essenslieferanten. Für die An- und Abbestellungen
 und die Bezahlung verwenden wir das MensaMax-

System. Der Speiseplan ist in beiden Häusern einseh-
bar. Der Caterer stellt ein allergiefreies, ein vegetari-
sches und ein muslimisches Gericht zur Verfügung.

Der Morgenkreis findet in den Gruppen vor dem 
Frühstück statt und ist ein wichtiges Ritual für die
Kinder. Dort werden Lieder gesungen, Fingerspiele

gemacht, Kreisspiele gespielt und vieles mehr.

Die Krabbelstube hat von Montag bis Freitag von 07:00 
bis 16:00 Uhr, bei ausreichend Bedarf bis 

17:30 Uhr geöffnet.

Bitte alle Dinge der Kinder (Kleidung, Schuhe, Flaschen,
Kuscheltiere,…) mit Namen versehen. Für persönliche-

Gegenstände hat jedes Kind seinen eigenen Platz.
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